
 

 

Ski-Zunft Uhingen 1963 e.V. Kanuabteilung 
  

Saison 2023/2024 

Untere Venter Ache Ötztal 



 

 

1 

Kenterrollentraining im Uhinger Haldenberghallenbad über die Wintermonate 

Das Uhinger Haldenbergschwimmbad stand uns über die Wintermonate  an 

insgesamt sechs Sonntagen für jeweils zwei Stunden zur Verfügung. Mit unseren 

Kajaks übten wir im ruhigen Schwimmbecken mit Taucherbrille die so wichtige 

Kenterrolle. Die verschiedenen Schlagtechniken und Fahrmanöver sowie Retten und 

Bergen standen ebenfalls auf dem Programm. Dem Bäderteam danken wir recht 

herzlich für die Unterstützung.  
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Anpaddeln auf dem Neckar 23. März 2024 

Zum Start in die Paddelsaison 2024 trafen wir uns zur Neckarfahrt von Wendlingen 

nach Plochingen. Kurz nach dem Start kommt die Neckarwelle, ein beliebter 

Treffpunkt für Kajak Freestyle Paddler. Wir machten vorsichtshalber einen großen 

Bogen um die Surfwelle. Dafür übten wir mehrmals das Ein- und Ausfahren aus dem 

Kehrwasser und das richtige Befahren der Schwallstrecken. Mit zunehmender 

Fahrtdauer fühlten sich auch die Anfänger in ihrem Kajak sicherer und wagten auch 

kleine Surfmanöver. Auch wenn es kurz vor dem Ausstieg doch noch einen 

Schwimmer gab, war es für alle Beteiligten ein kurzweiliges Kajakabenteuer auf einer 

sehr reizvollen Strecke. Zum Ausklang ging es noch in die sehr zu empfehlende 

Vereinsgaststätte “Schwabenhütte“ im Landschaftspark Bruckwasen. 
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Familienausfahrt zu den Rheinauen 13. April 2024 

Mitte April hatten wir das Ziel Rheinauen. Der Termin war perfekt, die Mücken waren 
noch nicht geschlüpft, der Rheinpegel hatte den für diese Strecke perfekten Pegel 
von 1,40m, die Sonne strahlte und die Temperaturen waren bei sommerlichen 25°C. 

Unsere Basis hatten wir auf dem Gelände des Paddelclub Illingen, direkt am 
Ausstieg. Nach einem Kaffee ging es an die Staustufe Iffezheim zum Einstieg. Nach 
2 km auf dem Rhein bogen wir ab in den Rastatter Altrhein. Eine wunderschöne 
Strecke, abwechslungsreich wechseln sich seeartige Abschnitte mit Passagen, in 
denen sich die Altrheinarme durch den Wald schlängeln. Gespickt mit Hindernissen 
wie Einlasstoren, Brücken, Baumhindernisse oder kleine Umtragestellen. Gegen 
Ende zeigte sich dann wieder einmal, dass die Suche nach einer Abkürzung die 
Strecke deutlich verlängern kann. Auf der Terrasse vom Ruderclub Rastatt ließen wir 
bei Schnitzeln und Hamburgern den Abend ausklingen. 
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Wildwasser durch die Ammerschlucht 01. Mai 2024 

Nachdem die Alpenflüsse Breitach und Iller zu wenig Wasser führten, trafen wir uns 

wieder einmal auf dem wohl landschaftlich schönsten Wildfluss Deutschlands, der 

Ammer.Ab dem 1. Mai ist das Paddeln auf der Standartstrecke der oberen Ammer 

vom Kammerl bis zur Rottenbucher Brücke bei einem Mindestpegel von 75 cm 

erlaubt. Gleich zu Beginn der Tour kommt die schwerste Stelle der Ammer, die 

Scheibum. Das Besichtigen und anschließende Vorfahren der Route sollten den 

weniger erfahrenen Paddlern ein wenig die Angst nehmen. In unserer und bei der 

nachfolgenden Gruppe kam es zu zwei Kenterungen in der Scheibum. Unser 

Sicherungsposten hatte den Wurfsack griffbereit und konnte den Schwimmern 

helfen.   
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Wildwasserabenteuer im Lechtal 09. Mai 2024 

Es war schon wieder einige Jahre her, dass wir im Lechtal waren. Anfang Mai waren die 

Gipfle der Lechtaler Alpenwaren noch schneebedeckt und so war die Wassertemperatur 

entsprechend kalt. Die Strecke von Bach nach Häselgehr ist nur wenige Kilometer lang und 

so freuten wir uns auf die Einkehr in der Lechtaler Stuben in Weissach auf den warmen 

leckeren Apfelstrudel. Wir schauten und noch die Ausgangsstufen des Maddaubachs an, 

den wir hoffentlich auch einmal wieder paddeln werden.  
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Canyoningsaisonauftakt Archtalleine 22. Juni 2024 

Wir hatten, was Temperaturen angeht mal wieder ein Rekordfrühjahr, allerdings mit 
extremem Dauerregen und folglich Hochwasser in den Flüssen. 

Da bei Hochwasser das Kajakfahren wie auch das Schluchtengehen sehr schnell zu 
einem lebensbedrohlichen Unterfangen werden kann, warteten wir auf eine stabile 
Wetterlage und dem passenden Wasserstand. Die Archtalleine bei Eschenlohe war 
am 22. Juni unser Ziel. Auch hier hatten die vorausgegangen Unwetter für 
Verwüstung in der Schlucht gesorgt. Es lagen entwurzelte Bäume in den Felsrinnen 
und sogar ein Abseilhaken war durch die Geröllmassen zerstört worden. Leider 
waren auch die Sprungstellen und Rutschen mit Kies und Geröll zugeschüttet und so 
mussten wir die Stellen abseilen oder mühsam umklettern. 
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Jubiläum der KVE und Esslinger Kanäle 20.Juli 2024 

Gerne der Einladung der Kanuvereinigung Esslingen zu ihrem 100-jährigen 
Jubiläum.Bei wunderschönem Sommerwetter starteten wir zu einer sehr geruhsamen 
Kanutour durch die Esslinger Kanäle.Wer wollte, konnte nach der zweistündigen 
Paddeltour noch beim KVE Bootshaus den Abend mit Lifemusik ausklingen lassen. 

Im Gastraum wurde die Geschichte des KVE mit vielen Bildern präsentiert. Die 
verschiedenen Bootstypen vom Faltboot bis zum modernen Rennkajak waren auf 
dem Gelände ausgestellt. Ganz mutige Paddler rutschten über die Treppen mit dem 
Kajak in den Neckar und falls nötig mit anschließender Kenterrolle. Eine rundum 
gelungene Feier mit vielen netten Gesprächen. 
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Canyoningwoche in Osttirol 12. – 16. August 2024  

Mit Mitgliedern des DCV fanden diesmal Canyoningtouren in Osttirol statt, die aber 
nicht mit der Schönheit der Touren im Tessin zu vergleichen sind. Es fehlten die 
Rutschen und tiefen Gumpen zum Springen, da diese mit viel Kies zugeschüttet 
waren, den auch das Hochwasser nicht hatte rausspülen können. Gleich zweimal 
waren auch Haken weggerissen worden, so dass wir sehr zeitaufwändig im 
Frauenbach von Hand neue Löcher für die Haken bohren mussten. Ein Erdrutsch mit 
einem riesigen Baumverhau zwang uns, die Schlucht des Nöblinger Grabens über 
einen Notausstieg zu verlassen. Es bleiben unvergessliche Erlebnisse im Gail- und 
Drautal. 
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Wildwasserausfahrt ins Ötztal vom 03.–06.Oktober 2024 

Für den bevorstehenden Saisonabschluss im Ötztal war der zuvor eingelegte 

Übungstag am Augsburger Eiskanal genau richtig. Wir konnten in sicherer 

Umgebung das Gefühl für die Wellen und Walzen auffrischen. Mit der schon seit 

Jahren eingespielten Truppe hatten wir tolles Wildwasser auf der Sanna,der Imster 

Schlucht, der Venter Ache sowie auf der unteren und oberen Ötztaler Ache  
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